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DEM NEUEN JAHRGANG ZUM GELEIT

Es ist eine der ständigen Sorgen der Redaktion, daß ihr so
wenige Kollegen aus eigenem Antriebe Originalbeiträge für die
Vac/iric/iten zustellen. Unsere beiden Vereinigungen zählen zusam-
men etwa 500 Mitglieder, und es ist doch sicher nicht vermessen
anzunehmen, daß für eine beträchtliche Anzahl derselben die beruf-
liehe Tätigkeit sich nicht in der bloßen Routine-Arbeit erschöpft.
Von ihnen sollten wir viel zahlreichere Beweise ihres persönlichen
Schaffens erhalten. Als wir den Nocfiric/ite« ihren jetzigen Umfang
gaben, hofften wir, dies werde den einen oder andern dazu ver-
leiten, seine Gedanken zu Papier zu bringen oder seine wissen-
schaftlichen Funde zu schildern, zum Nutzen seiner Kollegen. Wir
müssen heute erneut dazu aufmuntern, und zwar mit aller Ent-
sehiedenheit. Denn unsere Zeitschrift wird erst dann ihre Bestim-
mung erfüllen, wenn sie das Wirken der Schweizer Bibliothekare
und Dokumentalisten auch auf dieser Ebene spiegelt. Wir finden
hin und wieder in der Tagespresse Beiträge, die gerade so gut, wenn
nicht besser, in den 7Vacfir/c/iten erschienen wären. Weshalb? Autoren,
die befürchten, daß ihnen unser Blatt nicht genug Raum bieten
könne, sei gesagt, daß wir alles daran setzen wollen, es noch weiter
auszubauen und daß überdies die Möglichkeit besteht, umfangreiche
Artikel in den internationalen Zeitschriften Liferi und F/D-Commu-
nicaff'o/ies zu veröffentlichen.

P. B.
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